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Zweite Verordnung des Sozialministeriums 
zur Änderung der  

Corona-Verordnung WfMB

Vom 17. April 2020

Auf Grund von § 32 Sätze 1 und 2 und § 28 Absatz 1 
Sätze 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 
2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 6 Absatz 8 der Corona-
Verordnung vom 17. März 2020 (GBl. S. 120), die zu-
letzt durch Verordnung vom 9. April 2020 geändert 
worden ist (notverkündet gemäß § 4 Verkündungsgesetz 
und abrufbar unter https://www.baden-wuerttemberg.de/ 
corona-verordnung), wird verordnet:

Artikel 1

In § 6 Satz 2 der Corona-Verordnung WfMB vom 18. März 
2020 (GBl. S. 127), die zuletzt durch Verordnung vom  
9. April 2020 geändert worden ist (notverkündet gemäß  
§ 4 Verkündungsgesetz und abrufbar unter https://sozialmi-
nisterium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/
gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informa
tionen-zu-coronavirus/verordnungen/), wird die Angabe 
»19. April 2020« durch die Angabe »3. Mai 2020« ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft. 

stuttgart, den 17. April 2020� Lucha

Anmerkung: Die Verordnung wurde am 17. April 2020 
durch öffentliche Bekanntmachung des Sozialministe­
riums notverkündet gemäß § 4 Satz 1 des Verkündungs­
gesetzes und trat damit gemäß Artikel 2 der Verordnung 
am 18. April 2020 in Kraft. 

Verordnung des Sozialministeriums zur 
Änderung der Bestattungsverordnung 

Vom 17. April 2020

Auf Grund von § 50 des Bestattungsgesetzes vom 21. Juli 
1970 (GBl. S. 395, ber. S. 458), das zuletzt durch Arti- 
kel 37 des Gesetzes vom 11. Februar 2020 (GBl. S. 37, 
42) geändert worden ist, wird verordnet:

Artikel 1

Die Bestattungsverordnung vom 13. Mai 2015 (GBl. 
S. 348) wird wie folgt geändert:

1.	§ 16 Absatz 2 wird folgender Satz angefügt: 

	 »Die zuständige Behörde kann für einen Zeitraum von 
höchstens sechs Monaten Ausnahmen von Satz 1 
Nummer 2 für die Fälle zulassen, in denen die verstor-
bene Person zum Todeszeitpunkt an einer Infektions-
krankheit gelitten hat.«

2.	In § 17 Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe »§ 16 Ab- 
satz 2 Nummer 2« durch die Angabe »§ 16 Absatz 2 
Satz 1 Nummer 2« ersetzt.

3.	§ 36 wird wie folgt geändert: 

a)	 Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt: 

	 »(3) Zuständige Behörde im Sinne von § 16 Absatz 
2 Satz 2 ist das Sozialministerium.«

b)	 Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft. 

stuttgart, den 17. April 2020� Lucha 

Anmerkung: Die Verordnung wurde am 17. April 2020 
durch öffentliche Bekanntmachung des Sozialministe­
riums notverkündet gemäß § 4 Satz 1 des Verkündungs­
gesetzes und trat damit gemäß Artikel 2 der Verordnung 
am 18. April 2020 in Kraft. 

Verordnung des Sozialministeriums  
zur Änderung der Corona-Verordnung 

Heimbewohner

Vom 17. April 2020

Auf Grund von § 32 Sätze 1 und 2 und § 28 Absatz 1 
Sätze 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 
2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 6 Absatz 8 der Corona-
Verordnung vom 17. März 2020 (GBl. S. 120), die zu-
letzt durch Verordnung vom 9. April 2020 geändert wor-
den ist (notverkündet gemäß § 4 des Verkündungsgeset-
zes und abrufbar unter https://www.baden-wuerttemberg.
de/corona-verordnung) wird verordnet:

Artikel 1

In § 2 Satz 2 der Corona-Verordnung Heimbewohner vom 
7. April 2020 (notverkündet gemäß § 4 des Verkündungs-
gesetzes und abrufbar unter https://sozialministerium. 
baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesund-
heitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen- 
zu-coronavirus/verordnungen/) wird die Angabe »19. Ap-
ril 2020« durch die Angabe »3. Mai 2020« ersetzt.


